
Salli Zemme 
Da sind wir auch schon wieder zurück mit der ersten 

Ausgabe des Fanblock aktuell für die Saison 

2024/2025. 

In der letzten ersten Ausgabe zu Beginn der Saison 

2023/2024 fragte man sich hier gespannt, wie wohl 

der Saisonstart verlaufen würde. Diese Frage stellt 

sich in diesem Jahr naturgemäß umso mehr. Immer-

hin haben wir das erste Mal seit fast eineinhalb Jahr-

zehnten einen neuen Hauptverantwortlichen auf der 

Trainerbank. (Wobei das für den Autoren dieser Zei-

len nichts Neues ist. Er ist immerhin schon so alt, 

dass er bereits den fünften SC-Trainer erlebt. Das 

entspricht einem Alter von etwa 2 in Schalke-Jah-

ren.) 

Wie also wird die Saison verlaufen? Die Art, wie unser 

Capitano Fußball spielen lassen will, hat sich in den 

Testspielen bereits gezeigt. Das Pressing war teil-

weise extrem hoch. Sah geil aus, funktioniert aber 

noch nicht komplett und birgt natürlich gewisse Risi-

ken. 

Man sieht an diesen Plattitüden, dass ich auf dem 

Platz deutlich weniger kompetent bin, als außerhalb. 

Womit wir schon beim nächsten Thema wären: Auch 

falls es zu Beginn holprig werden sollte – bzw. ge-

rade dann – brauchen unsere Jungs volle Unterstüt-

zung! Lasst uns den Saisonauftakt laut gestalten! 

Gebt alles für Weiß und Rot! Forza SC! (lg) 

1. Spieltag 
Freitag: Leverkusen – M’gladbach 
Samstag: RB Leipzig – Bochum 
 Hoffenheim – Kiel 
 SCF – Stuttgart 
 Augsburg – Bremen 
 Mainz 05 – Union Berlin 
 Dortmund – Frankfurt 
Sonntag: Wolfsburg – Bayern 
 St. Pauli – Heidenheim 

 

Tabelle 
Platz Team Differenz Punkte 

1 Augsburg 0 0 
– Union Berlin 0 0 
– Bochum 0 0 
– Bremen 0 0 
– Dortmund 0 0 
– Frankfurt 0 0 
– SCF 0 0 
– Heidenheim 0 0 
– Hoffenheim 0 0 
– Kiel 0 0 
– RB Leipzig 0 0 
– Leverkusen 0 0 
– Mainz 05 0 0 
– M’gladbach 0 0 
– Bayern 0 0 
– St. Pauli 0 0 
– Stuttgart 0 0 
– Wolfsburg 0 0 

 Stand der Tabelle: vor Beginn des Spieltags 
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Rückblick Osnabrück 
Quo vadis Sport-Club? Diese Frage haben sich be-

stimmt viele gestellt nach der Wachablösung in un-

serem Trainerteam. Also ging es zum ersten ernst-

haften Kräftemessen nach Osnabrück. Osnabrück - 

war da mal was? Genau, vor 2 Jahren ging es damals 

in einem denkwürdigen Spiel über Osnabrück nach 

Berlin - einen Weg den wir alle bestimmt noch einmal 

gerne gehen würden. Im Gästeblock waren 1.500 

Fans aus Freiburg und mit der vorbereiteten Choreo 

von Corrillo wollte man zeigen, dass wir bereit waren 

Vollgas zu geben, was wir auch taten, der Support 

war das ganze Spiel über sehr gut.   

Das Spiel startete, mit der ersten Aktion des Drittli-

gisten landete der Ball knapp am Außennetz. So ähn-

lich ging es dann auch weiter, vom Sport-Club war in 

den ersten 30 Minuten kaum was zu sehen und Osn-

abrück hätte eigentlich in Führung gehen müssen, 

traf aber nur den Außenpfosten. Es kam aber zum 

Glück anders, mit der ersten gelungenen Aktion ver-

längerte Doan sehenswert auf Ogubs mit der Hacke, 

der dann den Ball flach in den Strafraum flankte, wo 

Lucas Höler nur noch einschieben musste.  Der Gäs-

teblock explodierte und der Funken schien auf die 

Mannschaft überzuspringen, denn gleich mit der 

nächsten Aktion zog Grifo wie so oft von links nach 

innen und schlenzte den Ball ins lange Eck. 0-2 nach 

33 Minuten, mehr als glücklich zu diesem Zeitpunkt, 

aber dafür höchst effektiv.  

In Hälfte zwei war es dann ein komplett anderes 

Spiel, wir hatten die Spielkontrolle und waren auch 

immer wieder gefährlich. Zuerst vergab leider Doan 

alleine vorm Osnabrücker Keeper die Entscheidung, 

aber kurz danach kombinierten sich Adamu und 

Höler mit einem Doppelpass durch die Abwehr, der 

Ball prallte vom Keeper an Adamu ins Tor ab. Der 

Gästeblock feierte Junior Adamu mit Sprechchören. 

In der Nachspielzeit erzielte Adamu dann per Kopf 

den vierten Treffer für uns, die Stimmung war inzwi-

schen ausgelassen und wir feierten lautstark.  

Wo wir nun wirklich stehen lässt sich nach diesem 

Spiel noch nicht sagen, aber die Jungs und vor allem 

Junior Adamu dürften ordentlich Selbstvertrauen ge-

tankt haben vor dem Duell gegen die Schwaben. (cz)  

Sommerloch 
Leute, was macht man, wenn man kein Fußball 

schauen, kann? Richtig, man spielt selbst. Unter die-

sem Motto und hochmotiviert trafen sich in der Som-

merpause verschiedene Mannschaften aus Hobby-

fußballern von SC-Fans aller Lager zu zwei Turnieren. 

Das erste war das „SC Freiburg FG Cup & Fanturnier“ 

auf dem Sportgelände des FC Kappel in Kappel-Gra-

fenhausen, veranstaltet vom SC-Fanclub „Knaddly’s“. 

Das Zweite Turnier wurde von den „Synthesia Ultras 

79“ veranstaltet und fand im altehrwürdigen Mös-

lestadion, bei der Freiburger Fußballschule statt. 

Bestens gelaunt und mit viel Power gingen jeweils 

rund 20 Mannschaften an den Start. Es wurde ge-

kämpft, gedribbelt, gejubelt und viel gelacht. Daran 

konnte auch der Wettergott, der sich zwischendurch 

als grollender Poseidon zeigte und aus manchem 

Fußballspiel eine Wasserschlacht machte, nichts än-

dern. Okay, Gummistiefel wären zeitweise von Vor-

teil gewesen… 

Die Laune war unerschütterlich gut und für das leibli-

che Wohl und einen ausgeglichenen Mineralstoff-

haushalt durch diverse isotonische Getränke war im-

mer bestens gesorgt. An dieser Stelle nochmals ein 

riesiges Dankeschön an die „Knaddly’s“ und an die 

„Synthesia Ultras 79“, sowie ihre fleißigen Helfer-

leins, die ihre beiden Turniere hoch professionell 

durchgeführt haben und so für eine schöne Ab-

wechslung in der fußballfreien Zeit sorgten. Gratula-

tion auch an die jeweiligen Turniergewinner „Schwii-

zer Füchs“ (ein Schweizer Fanclub vom SCF e. V.) 

und „SWB South West Buddies“ (UK). (fk) 

Saisonausblick 
…auf die Fanpolitik beim SC: 

Die nächste ordentliche Mitgliederversammlung 

(MV) unseres Sport-Club ist im Herbst 2024. Bei die-

ser wählen die Mitglieder unter anderem den*die Prä-

sident*in. Der SC hat den MV-Termin noch nicht öf-

fentlich bekannt gegeben. Am besten folgt ihr bei 

Social Media der Mitgliederinitiative „Einzigartiger 

Sport-Club Freiburg e. V.“. Damit seid ihr immer infor-

miert. Auch wir halten euch auf dem Laufenden.  



 

Neben der Mitgliederversammlung bringen sich Ver-

treter*innen der SCFR mit weiteren Fans aus der ak-

tiven Szene auch in dieser Saison im Fanbeirat ein. 

Infos zum Fanbeirat gibt es auf der Website des SC 

unter Fans —> Fanszene. 

…auf die bundesweite Fanpolitik: 

Zum 1. Juli 2024 ist die aktualisierte Fassung der 

Stadionverbots-Richtlinie (SV-RL) in Kraft getreten. 

Sie regelt neben Bedingungen und Dauer u. a. auch 

das Stadionverbotsverfahren, sobald sich Fußball-

fans mit diesem konfrontiert sehen.  

Die 1. und 2. Liga der Frauen sind neu in den Gel-

tungsbereich der Richtlinie aufgenommen worden. 

Weitere, eher kleinere Änderungen sind aus fanpoliti-

scher Sicht Verbesserungen. Verbände und Fanver-

treter*innen streiten seit Langem darüber, wie ziel-

führend die SV-RL ist. Während DFB/DFL nach wie 

vor behaupten, ein Stadionverbot sei eine präventive 

Maßnahme und diene dazu, weitere Taten Einzelner 

zu verhindern, kritisieren Fans, dass ein Stadionver-

bot als Strafe für Vergangenes empfunden wird. 

Statt Stadionverbote sollte mehr auf Prävention ge-

setzt werden.  

In dieser Saison – vermutlich noch in diesem Jahr – 

fällt das Bundesverfassungsgericht sein Urteil zur 

Frage, wer bei Fußballspielen die Kosten für den zu-

sätzlichen Polizeieinsatz außerhalb des Stadions bei 

den sogenannten Hochrisikospielen zu zahlen hat: 

der Staat oder der Fußball? Bremen vertritt die Auf-

fassung, dass der Fußball die Kosten zu übernehmen 

hat. Daher hat der Stadtstaat der DFL, als dem Zu-

sammenschluss der 36 Profiklubs, bereits 2015 den 

zusätzlichen Einsatz von Polizeikräften in Rechnung 

gestellt. Die DFL hingegen ist der Meinung, dass au-

ßerhalb der Stadien der Staat für die öffentliche Si-

cherheit verantwortlich ist und deshalb die Kosten zu 

tragen hat. Sie hinterfragt außerdem die unklaren Kri-

terien, nach denen die Bundesländer einseitig festle-

gen, ob es sich um ein Hochrisikospiel handelt.  

Wir begrüßen es ausdrücklich, dass die DFL die 

Frage der Polizeikosten grundsätzlich klären möchte 

und hoffen, dass das Urteil zugunsten der DFL und 

damit zugunsten der Fußballfans ausgeht.  

 

Was sonst noch passiert ist: 

Martin Kind ist nicht mehr Geschäftsführer bei Han-

nover 96 (Management GmbH). Der Bundesgerichts-

hof (BGH) bestätigte die Abberufung, die der Hanno-

ver 1896 e. V. bereits 2021 aussprach. Die Struktur 

von Hannover 96 ist – wie bei vielen Klubs – seit der 

Ausgliederung der Fußball-Abteilung komplex. Seit 

Jahren gibt es in Hannover einen Machtkampf zwi-

schen Kapital- und Vereinsseite, die nun zugunsten 

des Vereins ausging. Ein guter Tag für den Fußball! 

Trotz des BGH-Urteil wird die Fußballwelt Martin Kind 

leider immer noch nicht los. Er plant, in den Auf-

sichtsrat der Hannover 96 GmbH & KGaA zu wech-

seln.  

Seit dieser Saison erfolgt die Mannschaftsaufstel-

lung bei Hertha BSC auf der Leinwand auch in Gebär-

densprache. Damit macht Hertha BSC das Stadioner-

lebnis inklusiver. Gefällt uns.  

Du hast Fragen und/oder willst mehr wissen? Komm 

zum SCFR-Infostand oder schreib uns eine E-Mail an 

fanpolitik@supporterscrew.de. (ak) 

Rassismus im Fußball 
Ende Juni haben wir zusammen mit der Heinrich-

Böll-Stiftung zum Vortrags- und Diskussionsabend 

„Rassismus im Fußball – auf den zweiten Blick“ ins 

Dreisamstadion eingeladen.  

Eingeleitet wurde der Abend mit einem Vortrag vom 

Berliner Sportjournalisten und Autoren Ronny 

Blaschke, der für sein Buch „Spielfeld der Herren-

menschen“ auf der ganzen Welt auf Spurensuche 

war: Wie hat der Kolonialismus die Verbreitung des 

Fußballs begünstigt? Welche Rolle nehmen Fans 

ein? Und wie wird zum Beispiel in der Berichterstat-

tung über Spielern mit dunkler Hautfarbe berichtet?  

Nach dem kurzen Input ging es über in einen Aus-

tausch mit Jackson Agbonkhese, Auswahltrainer in 

Südbaden und Inhaber der „Talentsoccer-Academy“, 

der im Kindesalter aus Nigeria nach Deutschland mi-

grierte und sein Herz an den Fußball und das Trainie-

ren von jungen Menschen verloren hat. Jackson gab 

Einblicke in persönliche Erfahrungen, die er als Spie-

ler gemacht hat sowie den Umgang rund um seine 

Jugendteams. Der Austausch mit Jackson ging über 

mailto:fanpolitik@supporterscrew.de


 

in ein Gespräch mit den gut 40 anwesenden Perso-

nen, die ebenso persönliche Erfahrungen teilten und 

engagiert mitdiskutierten. Im Anschluss wurde sich 

bei einem gemütlichen Ausklang weiter ausge-

tauscht und vernetzt.  

Wer sich eingehender mit der Thematik befassen 

will, dem sei noch einmal Ronny Blaschkes Buch 

„Spielfeld der Herrenmenschen – Kolonialismus und 

Rassismus im Fußball“ ausdrücklich ans Herz gelegt, 

das im Januar dieses Jahres im Werkstatt-Verlag er-

schienen ist. (scfr) 

Veranstaltungen 
Am 22. August ab 18:30 Uhr laden das Fanprojekt 

und der AK Vereinsgeschichte herzlich zu folgender 

Veranstaltung ein: 

 

In eigener Sache 
In der letzten Saison zum ersten Mal (zumindest in 

der Amtszeit des amtierenden Chefredakteurs) ge-

schafft, zu wirklich jedem Bundesligaheimspiel einen 

Fanblock aktuell zu produzieren! Dafür sei nochmal 

allen Helfer*innen herzlich gedankt! 

Wenn ihr ebenfalls zu diesem erlauchten Kreis gehö-

ren und unser Team zur neuen Saison verstärken 

wollt, dann sprecht uns an oder schreibt eine E-Mail  

an fanblock@supporterscrew.org. (scfr) 

SCFR auswärts 
Zum ersten Auswärtsspiel der Saison nach München 

am Sonntag, 1. September fahren wir mit dem Bus. 

SCFR-Mitglieder zahlen 56 EUR, für alle anderen 5 

EUR mehr. Die Zwischenstopps in Herbolzheim und 

Offenburg fallen weg, da wir über den Schwarzwald 

fahren. Eine Handvoll Plätze sind noch verfügbar. 

Abfahrtszeiten: 

• 09:00 Uhr FR-Kronenbrücke 

• 09:10 Uhr FR-Paduaallee (P+R) 

Auch nach Heidenheim am Samstag, den 21. Sep-

tember fahren wir mit dem Bus. Die Zwischenstopps 

in Herbolzheim und Offenburg fallen auch hier weg, 

da wir über den Schwarzwald fahren. Der Bus ist der-

zeit ausgebucht! 

Abfahrtszeiten: 

• 14:00 Uhr FR-Kronenbrücke 

• 14:10 Uhr FR-Paduaallee (P+R) 

Kommt mit und unterstützt den SC auch auswärts! 
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